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048/21.09.2009 AgrosNet: einmaliges Netzwerk besteht bereits 
seit zwei Jahren 

 
 

Vor zwei Jahren wurde der Universitätsverbund “AgrosNet” 
auf dem Gebiet der Agrarwissenschaften zwischen der Agrar- 
und Umweltwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Rostock, der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät der 
Humboldt-Universität zu Berlin und des Institutes für Agrar- 
und Ernährungswissenschaften der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg gegründet.  
 
Ziel des Projektes ist die Bündelung der Ressourcen in 
Forschung und Lehre, die Ausrichtung auf lokale Schwer-
punkte sowie die Bildung eines Clusters unter Einbeziehung 
außeruniversitärer Forschungseinrichtungen auf dem Gebiet 
der neuen Bundesländer.  
 
Neben der Bildung eines gemeinsamen Modulpools, aus dem 
die Studierenden der drei Partneruniversitäten ihr Lehr-
angebot zusammenstellen können wurden gemeinsame 
Exkursionen durchgeführt. Die ebenfalls am Netzwerk 
beteiligten außeruniversitären Forschungseinrichtungen wie 
das ZALF Müncheberg haben begonnen, eigene Lehrmodule in 
das Netzwerk einzuspeisen. Im November ist der erste 
gemeinsame Doktorandentag geplant.  
 
In Berlin werden ab dem Wintersemester Blockveran-
staltungen in den ersten zwei Wochen angeboten. Diese sollen 
u.a. den Gaststudierenden aus Rostock und Halle einen 
leichteren Zugang zu den in der Hauptstadt angebotenen 
Modulen ermöglichen. 

    
 
  
Informationen: Prof. Dr. Uwe Schmidt, Studiendekan 
Telefon:  030 31471-314 
e-Mail:   u.schmidt@agrar.hu-berlin.de 
Internet:  www.agrosnet.de 
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